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Fürchtet euch nicht!  
Denn seht, ich verkündige euch 
große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll. 
(Lukas 2,10)
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AUF EIN WORT

„Friede auf Erden“ – mit diesen Worten kündigt der En-
gel in der Weihnachtsgeschichte die Geburt des ver-
sprochenen Retters an. Und später hören wir an vielen 
Stellen der Bibel davon, wie auch Jesus selbst den Men-
schen Frieden zuspricht.

Bis heute grüßen sich Juden mit „Shalom“ und ara-
bisch sprechende Menschen sagen „as-salaamu alai-
kum“. Und auch in unseren Gottesdiensten gibt es den 
Friedensgruß.

Die Sehnsucht nach Frieden, sie steckt wohl in jedem 
Menschen. In Zeiten von Krieg und Kriegsgefahr ganz 

handfest. Auch Gewalt und Streit im eigenen Leben 
brauchen im Letzten einen Frieden, der mehr als nur 
ein äußerer Waffenstillstand ist. Wo Wunden tief sind, 
braucht es mehr als oberflächliche Konfliktlösungen.

Echter Friede – Shalom, wie die Bibel ihn meint – be-
deutet, dass eine Beziehung nicht mehr gestört, son-
dern heil ist. Das gilt zwischen einzelnen Menschen ge-
nauso wie zwischen Gruppen und Völkern. Auch die 
Beziehung zu mir selbst braucht manchmal Versöh-
nung – und die zu Gott!

An Weihnachten feiern wir die Geburt von Jesus, des 
„Friedefürsten“, wie der Prophet Jesaja ihn angekün-
digt hatte. Jesus sagt seinen Jüngern zu: Den Frieden 
lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch (Johan-
nes-Evangelium 14,27).

Menschen können sich für den Frieden untereinan-
der einsetzen. Aber den Frieden, der Herzen wirklich 
heil machen kann, den finden wir dort, wo Weihnach-
ten uns hinführen möchte: bei Jesus, bei Gott. Und die-

ser Friede kann auch unsere menschlichen Beziehun-
gen auf dieser Erde verändern und heilen. Das wird 
immer wieder sichtbar und spürbar, wo Menschen sich 
wirklich darauf einlassen.

So verstanden ist Weihnachten dann nicht das Fest 
eines kitschigen Pseudo-Friedens. Es ist keine schein-
heilige Heile-Welt-Veranstaltung in einer unheilen Welt. 

Weihnachten heißt: Gott begibt sich mitten in diese un-
heile Welt und bietet Halt im 
Unfrieden und Hoffnung auf 
wahren, umfassenden Shalom 
jedem, der sich auf ihn einlas-
sen möchte.

In diesem Sinn  
eine frohe Adventszeit  
Patrick Nagel

Friede auf Erden?

Sehnsucht nach Frieden

Der Frieden im Herzen

Ein Halt im Unfrieden
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

Advent und Weihnachten 2022
Weihnachten neu erleben
Im Advent bieten wir dieses Jahr eine beson-
dere Gottesdienstreihe: vier Begegnungen mit 
Jesus. Musikalisch wird es abwechslungsreich 
– und moderne Elemente werden nicht feh-
len. Der Auftakt ist am 1. Advent mit Band im 
Kraft(t)aktgottesdienst im Gemeindehaus um 
18.30 Uhr. Vom 2. bis 4. Advent geht die Reihe 
jeweils um 10.00 Uhr in der Kirche weiter, am 
3. Advent beispielsweise mit einer Gitarren-
gruppe unter der Leitung von Uli Kohler. Herzli-
che Einladung!

Weitere Angebote im Advent
	→ Am ersten Adventswochenende bietet unser 
CVJM Crêpes am Weihnachtsmarkt in Groß-
ohrenbronn an. Für Sonntag, 27. November 
2022, lädt der CVJM wieder zu seinem be-
liebten Senioren-Adventsnachmittag ins Ge-
meindehaus ein..

	→ Am zweiten Advent um 17.00 Uhr findet 
eine musikalische ökumenische Andacht im 
Freien in der Erlmühle am Gasthaus Zahner 
(Kirchenstraße 2, Dentlein) statt.

	→ Am 3. Advent gibt es um 17.00 Uhr eine mu-
sikalische Andacht mit dem Posaunenchor 
vor dem Gelände des SV Dentlein.

	→ Am 4. Advent bieten wir am Nachmittag ei-
nen offenen Adventskaffee für jedermann 
im Gemeindehaus. Das Adventskonzert am 
Abend wird noch gesondert im Amtsblatt und mit 
Plakaten beworben.

Weihnachtsgottesdienste
Die Gottesdienste an Heiligabend und an den 
Weihnachtsfeiertagen finden dieses Jahr alle 
in der Kirche statt:

	→ 24. Dezember, 15.30 Uhr Krippenspielgottes-
dienst mit dem KiGo-Team

	→ 24. Dezember, 17.30 Uhr Heiligabendgottes-
dienst mit Posaunenchor (und Live-Übertra-
gung)

	→ 25. Dezember, 10.00 Uhr Pfarrer Nagel und 
Posaunenchor (und Live-Übertragung)

	→ 26. Dezember, 10.00 Uhr Pfarrer Gölkel mit 
Abendmahl (mit Einzelkelchen)

27.11. | Vom Ausmisten und 
Neubeginnen – mit Band
1. Advent 18.30 Uhr Gemeindehaus

04.12. | Schatten im Blick –
Sehnsucht nach Licht
mit E-Piano
2. Advent 10 Uhr Kirche

11.12. | Komm mal runter
mit Gitarren
3. Advent 10 Uhr Kirche

18.12. | Total  salbungsvoll
mit Orgel  und Saxofon
4. Advent 10 Uhr Kirche

ADVENTSSONNTAGE
Begegnungen mit Jesus
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AUS DER GEMEINDE / COMPASSION

Erster dekanatsweiter  
Jugendgottesdienst in Dentlein
Aufgrund des Wetterumschwungs im September 
wurde der erste Crosspoint-Jugendgottesdienst in der 
Schulturnhalle in Dentlein gefeiert – mit circa 300 Teil-
nehmern ein Riesenerfolg. 

Der CVJM Dentlein sorgte insbesondere für leckere 
Burger aus hochwertigen regionalen Zutaten und für 
die Becher mit unserem CROSSPOINT-Logo. Auch das 
BRK Dentlein war vor Ort. 

Ein ausführlicher Artikel findet sich im dekanatswei-
ten Gemeindebriefteil. Vielen Dank allen Helferinnen 
und Helfern!

COMPASSION  
HILFSFONDS  
LEBENSMITTEL

PATE WERDEN

DER HUNGER
IST ZURÜCK.

c o m p a s s i o n . d e / l e b e n s m i t t e l k r i s e

UNTERSTÜTZE WELTWEIT FAMILIEN IN NOT. SPENDE JETZT!

GEMEINSAM DAS ÜBERLEBEN SICHERN.

Die Welt steht vor einer nie dagewesenen Lebens-
mittelkrise. Für mehr als 800 Millionen Menschen 
ist Hunger ein ständiger Begleiter. Familien in Ar-
mut können sich Lebensmittel aufgrund der stei-
genden Preise nicht mehr leisten. An vielen Orten 
sind Lebensmittel zur Mangelware geworden: Wei-
zen, Gerste oder Mais fehlen. Extreme Wetterlagen 
wie Hitzewellen oder Überschwemmungen bedro-
hen die Lebensgrundlage von Menschen zusätzlich.

Jahrelange Erfolge in der Entwicklungszusammen
arbeit gehen verloren. Länder wie zum Beispiel 
Äthiopien, Kenia, Sri Lanka, Burkina Faso, Haiti, 
Uganda oder Togo, in denen Compassion tätig ist, 
sind von dieser Hungerkrise stark betroffen. Ge-
meinsam mit unseren lokalen Partnerkirchen kön-
nen wir den Hunger bekämpfen. Lasst uns ein Zei-
chen der Hoffnung setzen:
Ihr seid nicht vergessen! Ihr seid nicht allein!
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AUS DER GEMEINDE

INTERVIEW MIT  
RAPPER JERMAINE

Ein Gottesdienst der „anderen“ Art
„Und der Patrick trifft den Nagel mal wieder auf den 
Kopf“ – mit diesen Worten eröffnete Ben seinen Poetry-
Slam beim Kraft(t)akt am 28. August im Festzelt beim 
Bauwagen anlässlich des D.C.-Festivals.

Sarah Biegler und Miriam Winkel führten souve-
rän durchs Programm. Begleitet wurde die Veranstal-
tung von der Kraft(t)kt-Band, die mittlerweile in der 
Gemeinde schon vielen bekannt ist. Zunächst wurden 
die Zuhörer im gut besuchten Festzelt begrüßt und der 
Rapper Jermaine Dobbins (aus Ansbach) auf die Bühne 
gebeten. Im bequemen Sessel interviewt, erzählte er 
lässig und ehrlich aus seinem Leben, von seiner Be-
gegnung mit Gott, wie er den Glauben lebt und in seine 

Texte mit einbezieht. Als er das Mikrofon in die Hand 
nimmt und mit ganzem Körper seinen Glauben von der 
Bühne rappt, werden auch die letzten Besucher still 
und schauen gebannt auf die Bühne.

Gerne hätte Jermaine noch weitergemacht, aber im 
Background stand schon ein Gründungsmitglied des 
Dentlein-City e.V., Ben Bögelein aus Oberahorn, und 
wartete auf seinen Auftritt. Ben war schon in ganz 
Deutschland mit eigenen Poetry-Slam-Texten bei Auf-
tritten unterwegs, hatte aber an diesem Abend Pre-
miere in seiner Heimat Dentlein. Nach einer kurzen 
Vorstellung seiner Person bekamen wir einen wunder-
baren Poetry-Slam-Text zu hören. Mit viel Gefühl, ehr-
lich und sehr emotional, dankte er allen Menschen und 
insbesondere Gott für seinen Lebensweg und seine Per-
sönlichkeit. Unbemerkt und leise verdrückte nicht nur 
ich, auch einige andere Gäste ein paar Tränen.

Pfarrer Nagel rundete diesen gelunge-
nen Kraft(t)akt mit einer kurzen Predigt 
ab und entließ uns mit Segensgruß in die 
kommende Woche. Beeindruckt von der 
Veranstaltung wollte eigentlich noch nie-
mand nach Hause. Jeder genoss die Ge-
meinschaft im Festzelt am Bauwagen und 
der Abend endete mit manchem tiefsinni-
gen Gespräch.

Für mich und für alle Besucher, die sich 
auf diesen außergewöhnlichen Gottes-
dienst einließen, war es ein besonderes 
Erlebnis. Danke an Pfarrer Nagel, Florian 
„SAJ“ Bögelein und alle Beteiligten
Doris Hauf
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AUS DER GEMEINDE

Nachrichten vom Kindergottesdienst
„Waffelbacken im fränki-
schen Museum in Feuchtwan-
gen“, das war bei unserem Fe-
rienprogramm Ende August 
das Thema! Inge Köpplreiter 
hat uns dort herzlich empfan-
gen, und wir durften uns eine 
Küche, ein Wohn-und Schlaf-
zimmer und viele Haushalts-
geräte von anno dazumal an-
schauen. Den Kindern wurde 
erklärt, wie früher die Wä-
sche gewaschen, wie geschla-
fen, gekocht und gebacken wurde. Und das Backen ha-
ben wir im Museumsgarten dann auch gleich selbst in 
Angriff genommen. Auf einem Holzofen mit integrier-
tem Waffeleisen wurde fleißig gewerkelt. Jedes Kind 
durfte sich (mit Hilfestellung) seine eigene Waffel ba-
cken. Auch musste immer gesichert sein, dass noch ge-
nug Holz im Ofen war, damit er nicht ausging. Wir wa-
ren alle begeistert von dem tollen Vormittag und haben 
ihn anschließend auf einem nahegelegenen Spielplatz 
ausklingen lassen.

Im September gab es zum Schulanfang für die Erst-
klässler wieder eine Kigo-Aktion mit Segensgruß in der 
Dentleiner Kirche.

Beim Samstags-Kigo haben wir uns mit „David & Jo-
nathan – beste Freunde“ beschäftigt. Dazu wurden 
Freundschaftsbänder gebastelt und auch eine Gebets-
kette gestaltet.

In der Kirche sind wir an Erntedank 
gemeinsam mit den Erwachse-
nen in unseren Kindergottes-
dienst gestartet. Jedes Kind 
durfte sich eine Erntegabe 
mit ins Gemeindehaus 
nehmen und diese 
dort auf unseren 
Ernte-Tisch legen. 
Passend dazu gab 
es im Oktober einen Kigo: „Macht 
euch keine Sorgen, denn Gott 
sorgt für euch.“ Wir haben uns 
einen kurzen Film angesehen 
und sind in eine Fantasiereise 

zum Thema  abgetaucht.  Mit 
dem Lied „Er hält die ganze 
Welt in seiner Hand … die Gro-
ßen und die Kleinen, dich und 
mich …“ haben wir Gott ge-
dankt, dass er für uns sorgt.

Und Euch alle grüßen wir 
vom Kigo-Team mit der wun-
derschönen Botschaft, die 
uns auch im Kindergottes-
dienst in den letzten Wochen 
begleitet hat: „Gott hat sei-
nen Engeln befohlen, dass sie 

dich behüten auf allen deinen Wegen.“ (Psalm 91,11)
Alexandra Fohrer, Kigo Team

BILDER VON DEN  
ERSTKLÄSSLERN Ihr findet uns bei Instagram unter 

kindergottesdienst_dentlein
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Impressionen vom Erntedankfest
Wissen wir heutzutage noch, dass wir nicht alles uns 
selbst und unserer Arbeit verdanken? Trotz Digitali-
sierung und Smartphone: Von Fernsehen und Internet 
allein kann keiner von uns leben. Wir bleiben abhängig 
davon, genügend Nahrung zu bekommen.
„Es warten alle, dass du ihnen ihre Speise gebest zur 
rechten Zeit.“ (Psalm 104,27)

AUS DER GEMEINDE

GEDANKEN ZU 
PSALM 104,27  
(ERNTEDANK)

           HerzlicheEinladung 
zum Gottesdienst   
zur Jahreswende  

am 31.12. um 18.00 Uhr  
mit der Jahreslosung  

und kleinem Geschenk 
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AUS DER GEMEINDE / VERANSTALTUNGEN

CVJM
Sommerferienprogramm

Am 30. August lud der CVJM Dentlein im 
Rahmen des Sommerferienprogramms zu 
einem Jungscharnachmittag ins Gemein-
dehaus ein. Los ging es mit Musik und ei-
ner Geschichte über Jesus. Danach konn-
ten die Kinder an verschiedenen Stationen 
ihre künstlerischen und handwerklichen 
Fähigkeiten ausleben. Zum Schluss gab es 
noch genügend Zeit zum Spielen und To-
ben. Wir bedanken uns bei allen Kindern 
fürs Kommen! Danke auch den fleißigen 
Mitarbeitern.
Der CVJM Dentlein

Jahreshauptversammlung

Am 16. Oktober fand die Jahreshauptver-
sammlung des CVJM Dentlein im Gemein-
dehaus statt. Dieses Jahr standen wieder 
Wahlen der Vorstandschaft an. In ihrem 
Amt bestätigt wurden Judith Bärthel und 
Eva Bärthel als 1. und 2. Vorsitzende. Ralf 
Schober schied nach über 15 Jahren in der 
Vorstandschaft aus. Neu dabei ist Marie 
Brunner als Beisitzerin. Die übrigen Beisit-
zer blieben unverändert Markus Emmert, 
Sarah Biegler, Sonja Greiff und Lisa Kranz.
Für die Vorstandschaft
Judith Bärthel

Dentlein

Valentins-Brunch des CVJM
Genießen Sie mit Ihren Liebs-
ten einen Brunch der Extra
klasse am Sonntag, 19. Feb-

ruar 2023, im Evangelischen 
Gemeindehaus Dentlein a. F. Das 

liebevoll dekorierte Valentins-Buffet 
bietet eine Vielfalt an Köstlichkeiten.

Kosten: 9,00 Euro pro Person 
(Kinder bis 12 Jahre 5,00 Euro).
Damit wir besser planen können, bitten wir um 
Anmeldung bis 9. Februar bei Familie Fischer, 
Telefon 09855 608.
Zur Einstimmung laden wir herzlich zum Gottesdienst 
ein. Beginn um 10.00 Uhr in der St.-Ursula-Kirche.
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AUS DER GEMEINDE

Silber, Gold und Diamant
Wir gratulieren herzlich allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen.

Diamantene Konfirmation (60 Jahre) 
am 18. September 2022

Goldene Konfirmation (50 Jahre) am 
18. September 2022

Silberne Konfirmation (25 Jahre) am 
9. Oktober 2022
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AUS DER GEMEINDE

Beerdigung

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Foto: © Andreas Hermsdorf / pixelio.de

Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag (70./75./ab 80.)

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Taufe

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Trauung

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Hinweis zum Datenschutz: Wenn Geburtstage, Hoch-
zeitsjubiläen usw. nicht im Gemeindebrief – der auch 
öffentlich ausliegt – erscheinen sollen, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Bescheid (Telefon 09855 234).

Geburtstagsbesuche: Die Geburtstagsbesuche von Pfar-
rer Patrick Nagel zum 70., 75., 80., 85. oder einem höhe-
ren Geburtstag erfolgen meist an einem der Folgetage. 
Besuche von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Be-
suchsdienstes können aktuell nicht garantiert werden.

Kirchliche Feier: Sollten Sie anlässlich etwa einer Golde-
nen Hochzeit oder eines ähnlichen Jubiläums eine kirch-
liche Feier wünschen, wenden Sie sich bitte während der 
Bürostunden an das Pfarramt (Telefon 09855 234).
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GRUPPEN & KREISE

Samstagskindergottesdienst

Neue Uhrzeit: Wir feiern unseren monatlichen 
Samstagskindergottesdienst ab sofort von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Gemeindehaus (mit Frühstück):

	→ 17. Dezember
	→ 28. Januar
	→ 25. Februar

Nähere Infos bei Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Seniorenkreis

Zum Seniorenkreis wird jeweils um 14.30 Uhr in unser 
Gemeindehaus eingeladen:

	→ Montag, 5. Dezember:  „Wir feiern Advent“
	→ Montag, 9. Januar (Thema steht noch nicht fest)
	→ Montag, 6. Februar mit Uli Kohler

Ansprechpartnerin: Hildegard Rössle, 
Telefon 09855 1003

Hinweis: Bitte informieren Sie sich über unsere In-
ternetseite, den Schaukasten und das Amtsblatt 
der politischen Gemeinde über kurzfristige Ände-
rungen.

Kraft(t)akt

Kraft tanken am letzten Sonntag im Monat. Immer um 
18.30 Uhr im Gemeindehaus.

	→ 27. November (1. Advent): Auftakt der Gottesdienst-
reihe „Weihnachten neu erleben: Vier Begegnun-
gen mit Jesus“, Kraft(t)akt und Momento, mit Dina 
Ketzer (CVJM-Landessekretärin für Teenagerinnen)

	→ 29. Januar: Kraft(t)akt im Gemeindehaus
	→ 26. Februar: Kraft(t)akt im Gemeindehaus

Kontakt: Sarah Biegler, Telefon 09855 608
Folgt uns gerne auf Instagram!

CVJM-Chor Burk–Dentlein–Wieseth

Proben sonntags 18.45 Uhr  
im Gemeinde- und CVJM-Haus Burk  
(Pfarrer-Braun-Straße)

Kindergottesdienst

Wir treffen uns sonntags parallel zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus (siehe 
Gottesdienstplan auf der letzten Seite). 
Ansprechpartnerin: Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Gebet für die Gemeinde und die Welt

Jeden Freitag in den geraden Kalenderwochen von 
19:30 bis 20:00 Uhr in der Kirche

Dentlein

CVJM Dentlein a. F. 

CVJM-STRAẞENBANDE  
Für alle ab der 5. Klasse; Du 
hast Lust auf Spaß, Spannung 
und Action? Dann komm zur CVJM-
Straßenbande! Wir wollen uns ab sofort wöchentlich 
treffen: immer mittwochs von 18 bis 19 Uhr im Gemein-
dehaus. WhatsApp: Lilli 0160 9556480
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!

Posaunenchor

Donnerstag und Freitag  
im Wechsel, jeweils um  
20:00 Uhr.
Ansprechpartner:
Christian Soldner, Telefon 09855 720
Harald Binder, Telefon 09855 976460

Frauensingkreis

Ansprechpartnerin: Renate Soldner,  
Telefon 09855 1541
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BLICK IN DIE WELT

Hilfe, die wirklich ankommt
Dreimal im Jahr wird im Dentleiner Gottesdienst eine 
Kollekte für Aidswaisen in Tansania erbeten, konkret 
für das Projekt MeWaiKi (die Abkürzung steht für  
Memmingen hilft Waisenkindern am Kilimandscharo 
in Tansania).

Das Evang.-Luth. Dekanat Memmingen ist mit sei-
nem Projekt MeWaiKi der deutsche Partner von „Hu-
YaMwi“, einem genial einfachen, aber wirkungsvollen 
Projekt der evangelischen Kirchengemeinde an den 
Hängen des Kilimandscharo in Tansania.

Gegründet wurde das Projekt 2003 in Tansania von 
Pfarrer Dr. Martin Burkhardt gemeinsam mit dem da-
maligen Leiter der Bibelschule Mwika. Dr.  Burkhardt 
ist der Bruder unseres ehemaligen Pfarrers Christian 
Burkhardt. Damit erklärt es sich, wie es zu der Bezie-
hung von Dentlein zum Hilfsprojekt am Kilimandscharo 
kam. 

Das kleine Werk unterstützt gemeinsam mit dem 
tansanischen Partner HuYaMwi, dem „Waisendienst 
Mwika“, ca. 5000 Waisenkinder in der Kilimandscharo-
Region!

Wie funktioniert diese Hilfe?
	→ In allen 47 beteiligten Kirchengemeinden besuchen 
ausgebildete Ehrenamtliche, die Fieldworker, regel-
mäßig alle Waisen und Halbwaisen. Die Kinder le-
ben entweder beim noch lebenden Elternteil, bei 
Verwandten oder Nachbarn.

	→ In sogenannten Counterbooks notieren die Field-
worker, welche Hilfsmaßnahmen erforderlich sind.

Welche Hilfsmaßnahmen können die Kinder 
bekommen?

	→ Schuluniformen (Klasse 1 bis 13)
	→ finanzielle Unterstützung beim Besuch der Sekun-
darschule (ab Klasse 8)

	→ medizinische Hilfe
	→ unter Umständen Bett, Matratze, Hilfe bei der Repa-
ratur des Hauses

	→ nach einer Schulung: Einkommen generierende 
Kleinprojekte, beispielsweise das Halten von 
Hühnern, Ziegen und anderen Nutz-Haustieren

Was wird noch für die Kinder getan?
	→ Monatliches Waisentreffen in der Kirchengemeinde 
mit Studenten der Bibelschule Mwika: Andacht, 
Spiele, Imbiss

	→ mehrtägige Kinderseminare an der Bibelschule 
Mwika mit Themen, die das Leben der Waisenkinder 
betreffen

Einen sehr informativen und sehenswerten Film über 
das Projekt finden sie über den QR-Code sowie auf un-
serer Internetseite und auf dem YouTube-Kanal von 
Pfarrer Martin Burkhardt.

 Alles begann im Jahr 2003, als die Familie Burk-
hardt das Waisenkind Abisai Mara bei sich aufnahm. 
Aus dem kleinen Abisai ist inzwischen der Rapper AB 
Mara geworden, und aus dem winzigen Projekt eine 
große Sache.

Die nächste Dentleiner Kollekte für Aidswaisen 
am Kilimandscharo, die wir Ihnen sehr ans Herz le-
gen möchten, wird im Heiligabend-Gottesdienst (der 
„Christvesper“ um 17.30 Uhr) am Kirchenausgang erbe-
ten!
Emil Rössle

DER FILM  
ZU MEWAIKA

Schulklasse

Fundament für ein Haus
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NEU IN DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr und  
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 09855 975860

Der Messias als Manga!
Jesus. Die komplette Story. Von seiner Geburt (Weihnachten) bis zur Aufer-
stehung. Die Form eines Mangas ist genial: Eindrücklicher und lebendiger 
dargestellt als ein Buch es könnte – das ist Manga!

Aus dem japanischen in viele Sprachen übersetzt, von der Kritik teils ge-
lobt, teils kritisiert, mehrfach ausgezeichnet: „Eine getreue Adaption der 
Evangelien“.

Ältere Kinder und Jugendliche werden eintauchen in die unglaublichste 
Geschichte der Welt! Ist er wirklich der Messias?

Weihnachten  
neu erleben
Das Buch zu unserer Gottesdienstreihe im Advent. In 
24 Kapiteln können wir jeden Tag im Advent dem ur-
sprünglichen Sinn von Weihnachten ein bisschen näher 
kommen.

„Ich freue mich, dass die Botschaft von Weihnachten so 
neu entdeckt und erfahren werden kann. Das wird be-
geistern, quer durch alle Generationen hinweg.“ (Anna-
Nicole Heinrich, Präses der Synode der Evangelischen 
Kirche in Deutschland)

Glaube als Herausforderung

Glaube als Geschenk

Glaube als Wendepunkt

Glaube als Lebensstil

24 × WEIHNACHTEN 
NEU ERLEBEN
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Kinderseite

Welchen Weg müssen die Könige nehmen, 

um zur Krippe zu gelangen?

Krippenspiel
Suche 5 Fehler 

im Bild!

Verkehrsschild, Schmetterling, Schnorchel, Lastwagen, Banane

Die Weihnachts
geschichte ist 
in der Bibel 
im Matthäus-
Evangelium 
aufgeschrieben. In dieser Geschichte wird auch immer wieder von einem besonderen Stern erzählt. Sterndeuter aus einem fernen Land folgten ihm, weil sie ihn als Zeichen für die Geburt eines neuen Königs deuteten. Der Stern wies ihnen den Weg nach Israel. Der damalige jüdische König Herodes war darüber sehr beunruhigt und befragte seine Berater über diesen König, der ihm möglicherweise gefährlich werden könnte. Die Schriftgelehrten sahen in den alten Schriften nach und entdeckten, dass es wirklich eine solche Erscheinung vor der Geburt eines neuen Königs geben würde .

Benjamin gibt es jetzt auch als coole Folgen zum Ansehen. Schau rein auf unserer 
Kinderseite im Internet: www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite
Diese Seite enthält Elemente aus der evangelischen Zeitschrift Benjamin für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Mehr über Benjamin erfahren Sie unter www.hallo-benjamin.de.
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabo (12 Ausgaben für 36,60 Euro inkl. 
Versand): Hotline 0711 60100-30 oder E-Mail abo@hallo-benjamin.de



GOTTESDIENSTE
Sonntag, 27.11. 
1. Advent

18.30 Uhr Weihnachten neu erleben – „Vier Begegnungen mit 
Jesus“ – Auftakt mit Kraft(t)akt und Momento im 
Gemeindehaus

Sonntag, 4.12. 
2. Advent

10.00 Uhr Weihnachten neu erleben: Zweite Begegnung mit Jesus, 
Pfarrer Nagel, E-Piano

Sonntag, 11.12. 
3. Advent

10.00 Uhr Weihnachten neu erleben: Dritte. Begegnung mit Jesus, 
Pfarrer Nagel, Gitarrengruppe

Samstag, 17.12. 9.00–12.00 Uhr Samstagskindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 18.12. 
4. Advent

10.00 Uhr Weihnachten neu erleben: Vierte. Begegnung mit Jesus, 
Prfarrer Nagel, Orgel & Saxofon

Samstag, 24.12. 
Heiliger Abend

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel

17.30 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst mit Posaunenchor

Sonntag, 25.12.  
1. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Pfarrer Nagel

Montag, 26.12. 
2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Pfarrer Gölkel, Abendmahl mit Einzelkelchen

Samstag, 31.12. 
Altjahresabend

18.00 Uhr Pfarrer Nagel

Sonntag, 1.1. 
Neujahr

19.00 Uhr St.-Bernhards-Kapelle Untermosbach, Pfarrer Gölkel

Freitag, 6.1. 
Epiphanias

10.00 Uhr Pfarrer Nagel

Sonntag, 8.1. 10.00 Uhr Pfarrer Gölkel

Sonntag, 15.1. 10.00 Uhr Pfarrer Nagel mit Musikteam

Sonntag, 22.1. 9.00 Uhr Prädikant Rössle

Samstag, 28.1. 9.00–12.00 Uhr Samstagskindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 29.1. 11.00 Uhr Dekanatsweiter Gottesdienst in Feuchtwangen

18.30Uhr Kraft(t)akt im Gemeindehaus

Sonntag, 5.2. 10.00 Uhr Pfarrer Nagel

Sonntag, 12.2. 10.00 Uhr Pfarrer Nagel mit Musikteam

Sonntag, 19.2. 10.00 Uhr Prädikant Rössle

Samstag, 25.2. 9.00–12.00 Uhr Samstagskindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 26.2. 9.00 Uhr Pfarrer Gölkel

18.30 Uhr Kraft(t)akt im Gemeindehaus

Parallel findet ein  
Kindergottesdienst statt

Familiengottesdienst Gottesdienst mit  
moderner Musik

Bitte beachten Sie: 
Die Angaben sind ohne Gewähr. Aktuelle Informa-
tionen auf www.dentlein-evangelisch.de
Die Gottesdienste am Vormittag werden im Som-
mer nur unregelmäßig live auf YouTube übertra-
gen (Suchbegriff „Dentlein“) und können von zu-
hause aus mitgefeiert werden. Sie finden alle 
übertragenen Gottesdienste außerdem auch für 
eine Woche auf unserer Internetseite. Predigten 
der Vorwochen gibt es dort unter dem Menüpunkt 
„Gottesdienst 2.0“.

GOTTESDIENSTE 

Gottesdienst wird live  
im Internet übertragen

„Das Leben ist begrenzt und 
unsere Zeit ist kostbar. Gerade 
im Advent können wir uns 
fragen, was wirklich wichtig 
ist.“ (Margot Käßmann)
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